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Kampagnenstart von „ERNA goes fair – für eine faire Landwirtschaft weltweit“

Bundesweit einzigartiges Vernetzungsprojekt zwischen Bauern, Gewerkschaftern, Naturschützern und 3.Welt Engagierten gestartet

Kampagnenseite im Netz: http://erna.a3wsaar.de

Ein ausgerollter roter Teppich, neugierig dreinblickende Kühe, ein festlich mit Porzellangedecken und Kaffeekannen eingedeckter Tisch bildeten den Rahmen zum „Frühstück im Kuhstall“. Am Frühstückstisch auf dem Marienhof von Karin und Stefan Zenner im saarländischen Gerlfangen saßen ein Gewerkschaftsvorsitzender, ein Naturschützer, ein Milchbauer und Vorstandsmitglieder der Aktion 3.Welt Saar einträchtig nebeneinander und ließen es sich schmecken. „ERNA goes fair – für eine faire Landwirtschaft weltweit“ heißt das bundesweit einzigartige Vernetzungsprojekt der Aktion 3.Welt Saar. Nach längerer Vorlaufzeit – schließlich musste man sich erst mal kennen- und verstehen lernen – wurde die auf fünf Jahre angelegte Kampagne jetzt eröffnet, und die Webseite ging online: http://erna.a3wsaar.de „Für uns Bauern ist diese Form der Kooperation mit anderen Verbänden neu, aber alternativlos, wenn wir für den Erhalt der bäuerlichen Landwirtschaft und gerechtere Preise in der Gesellschaft eine Mehrheit finden wollen“, so Stefan Zenner vom Bundesverband deutscher Milchviehhalter. „Der DGB kämpft für faire Arbeitsbedingungen und für faire Löhne. Ich kann mich deshalb der Forderung nach einem fairen Milchpreis vorbehaltlos anschließen“, ergänzt Eugen Roth, Landesvorsitzender des DGB Saar.

ERNA steht für ERnährungssicherheit und NAchhaltigkeit. Kooperationspartner sind der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter (BDM) - LV Rheinland-Pfalz und Saarland, der DGB Saar, der Naturschutzbund (NABU) Saar und die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) - LV RLP-Saar. Dabei geht es um Fragen wie: Woher kommt unser tägliches Brot, unsere Milch, unser Fleisch, Gemüse und Obst? Und vor allem: Wer produziert dies wie? Und wie hätten wir es denn gerne? Möchten wir eine bäuerliche Landwirtschaft oder Agrarfabriken, die gentechnisch verändertes Saatgut anbauen? Diese Fragen gelten weltweit. Die Antwort entscheidet darüber, ob Menschen hungern oder nicht. Aktuell entscheidet die EU über die Neuausrichtung ihrer „Gemeinsamen Agrarpolitik“ (GAP). „Aktuell produzieren enteignete Kleinbauern in Paraguay Soja als Viehfutter für deutsche Kühe, hier werden die Milchbauern mit Billigpreisen zur Überproduktion getrieben, die Überschüsse landen als Milchpulver und Kondensmilch subventioniert auf dem westafrikanischen Markt und ruinieren dort Kleinbauern. Bauern hier wie in der 3. Welt werden an die Wand gefahren. Den Gewinn machen andere“, so erklärt Roland Röder, Geschäftsführer der Aktion 3.Welt Saar, das ambitionierte Projekt seiner Organisation. „Für die Erhaltung der Artenvielfalt brauchen wir aber eine bäuerliche und keine industrielle Landwirtschaft“, begründet Karl Rudi Reiter vom Vorstand des NABU Saar sein Engagement für das ungewöhnliche Bündnis. Im Rahmen der Kampagne „ERNA goes fair“ finden Veranstaltungen, Diskussionsrunden, Workshops, Hofbesichtigungen und Fachveranstaltungen statt. Die Aktion 3.Welt Saar vermittelt Referenten und unterstützt bei der Gestaltung von Veranstaltungen.

„ERNA goes fair“ wird gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit (BMZ) und durch den Evangelischen Entwicklungsdienst (EED). Weitere Informationen: Aktion 3.Welt Saar, Weiskirchener Str. 24, 66679 Losheim am See, 06872 / 9930-56, mail@a3wsaar.de, www.a3wsaar.de oder direkt zur Kampagnenseite: http://erna.a3wsaar.de. Die Aktion 3.Welt Saar arbeitet auch mit im Trägerkreis von „Meine Landwirtschaft – unsere Wahl“ (www.meine-landwirtschaft.de).
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